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An die  
Mitglieder des                                                                                                               
Ausschusses für  
Digitalisierung, Digitale Infrastruktur und Medien  
 

 
 
Antrag der Fraktion FREIE WÄHLER nach § 76 Abs. 2 Vorl. GOLT 

Die Fraktion FREIE WÄHLER beantragt folgenden Punkt gemäß § 76 Abs. 2 Vorl. GOLT auf 
die Tagesordnung der nächsten Sitzung des Ausschusses für Digitalisierung, Digitale 
Infrastruktur und Medien am 02. Dezember 2021 zu setzen: 

 

„Förderprogramme für digitale Transformation kleinerer und mittlerer Unternehmen“ 
 

Begründung: 

Gerade für kleinere und mittlere Unternehmen (KMU) sind Investitionen in die digitale 
Transformation meist finanziell nicht abbildbar. Aufgrund der Herausforderung sich 
dahingehend wandelnder Märkte spielt jedoch gerade dieser Aspekt für die Zukunftssicherung 
solcher Unternehmen eine entscheidende Rolle. Dies hat auch die Landesregierung erkannt, 
und über die Investitions- und Strukturbank (ISB) ein branchenübergreifendes 
Förderprogramm „DigiBoost“ aufgelegt. Mit diesem möchte man Investitionsvorhaben von 
KMU fördern, um „die digitale Transformation in ihren Betriebsstätten voranzutreiben“. Aus 
dem Umfeld dieser Unternehmen erreichen uns jedoch Informationen, dass die 
Bearbeitungsdauer des Genehmigungsprozesses teilweise mehrere Monate dauert. Daneben 
scheint auch das obligatorisch zu besuchende Webinar eine gewisse Hürde darzustellen, die 
einige Unternehmen davon abhält, ein solches Förderprogramm in Anspruch zu nehmen. 

 

Vor diesem Hintergrund bitten wir die Landesregierung um Berichterstattung über die aktuelle 
Fördersituation kleinerer und mittlerer Unternehmen für den Bereich der digitalen 
Transformation.   

Hierbei sind insbesondere folgende Fragen von Interesse: 

- Wie viele Anträge wurden seit Einführung des Förderprogramms „DigiBoost“ im Jahr 
2021 gestellt? 

- Wie hoch war die durchschnittliche Bearbeitungszeit dieser Anträge? 

- Im Kontext der langen Bearbeitungszeit der Anträge: Gibt es aus Sicht der 
Landesregierung einen personellen Engpass bei der Bearbeitung von 
Förderanträgen, insbesondere betreffend „DigiBoost“? Falls ja, plant die 
Landesregierung hier eine personelle Aufstockung? 



- Plant die Landesregierung weitere Förderprogramme für KMU im Bereich der 
digitalen Transformation? 

- Wie bewertet die Landesregierung die Akzeptanz solcher Förderprogramme durch 
kleinere und mittlere Unternehmen? 

 

 

Für die Fraktion: 

 

Lisa-Marie Jeckel 

Ausschussmitglied 

 


